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Die Tauſendrubelnote
Skizze aus dem ruſſiſchen Alltag von Egon Hollberg

Rachdruck verboten

Der Koſakenpoſten vor dem Gebäude der Jntendantur hatte
natürlich wieder den gemeſſenen Befehl keine Menſchenſeele
hereinzulaſſen

Aber es iſt doch noch Büroſtunde knurrte der dicke Kon
ervenhändler Wladim r Kurtoff und ließ einen Rubelſchein ine Hand des Soldaten gleiten

Euer Gnaden zu dienen grinſte dieſer verlegen indes der
Wachthabende es iſt wirklich ſehr ſchwer

Dummkopf erwiderte der Händler und ließ dem erſten
Schein zwei weitere folgen du ſollſt noch ein paar bekommen
wenn du mir verſprichſi in der nächſten halben Stunde keinen
v hier hereinzulaſſen verſtehſt du Und nun gib
den Weg freiWie Gut Gnaden befehlen antwortete der Soldat unter

würfig und trat zur Seite
Eine Minute darauſ befand ſich Wladimir Kurtoff in dem

engen von Zigarettenqualm durchzogenen Vorraum wo vier
Schreiber vor ger Aktenſtößen ſaßen und ſich den An
fchein gaben als ſeien ſie äußerſt beſchäftigt

Ach da biſt du ja Bruderherz begrüßte der älteſte von
ihnen ein kleines grauhaariges Männchen den Händler
Leider kommſt du ſehr zur Unzeit Akten Akten Ganze

Wagenladungen ſchickt uns das hohe Miniſterium des Zaren
den Gott behüten wolle auf den Hals Und wer träg die
Verantwortung Dabei warf ſich der Kleine in die Bruſt
und ſchaute herausfordernd über die Pulte Die anderen Schrei
ber duckten ſich noch tiefer über ihre Arbeit und wagten Feine
Vemerkung dazwiſchen zu werfen war doch Jegor Batzrſcheff
Oberſchreiber der Jntendantur und die rechte Hand des Chefs
Alſo iſt es wirklich ganz unmöglich dir einige Minuten zu

widmen obgleich ich ſonſt immer gerne bereit bin du weißt
Aber natürlich mein Beſter lachte der dicke Konſerven

händler und ſchüttelte dem Freunde kräftig die Hand Und merk
würdig der plötzliche Erfolg dieſes Händedrucks war daß Jegor
Batzrſcheff mit einem Male Zeit hatte und für einen Augenblick
im Korridor Luft ſchöpfen wollte

Wirklich zu fatal meinte der Händler während ſie den
ſtarkduftenden Zigarettenrauch vor ſich her paffend im Flur
auf und abgingen Der Stellvertreter von Seiner Exzellenz
iſt alſo tatſächlich und er machte eine bezeichnende Geſte
mit der Hand

Jedenfalls wäre es gefährlich Der Alte iſt ein Fuchs und
verſteht zu heucheln enn du es trotzdem verſuchen willſt
um vielleicht lieber heute Nachmittag dann iſt er eher bei

aune

Kann ich nicht Geſchäfte Du mußt ſchon
verſuchen mich jetzt bei n hereinzubringen Wenn ich erſt
mein Angebot für dieſe Rieſenlieferung perſönlich rer
habe ſteigen meine Ausſichten bedeutend verlaß dich darauf

Hm hm ganz Aber bedenke Bruderherz daß i
mich vorausſichtlich der Ungnade des Alten ausſetze wenn i
ihn jetzt zu ungelegener Zeit ſtöre Er wird ohne die Rück
kehr Seiner Exzellenz abzuwarten an das hohe Miniſterium
des Zaren den Gott beſchützen wolle über mich berichten
und Jegor Batzrſcheff kann auf ſeine alten Tage Armenb rot
eſſen und in Lumpen an der Troizkibrücke betteln gehen Und
wie vor Schauder als ob ein ſolches entſetzliches Ende ihm be
reits bevorſtehe ſchüttelte ſich das kleine Männchen und ſtreckte
die langen knochigen Finger abwehrend in die Luft

Wladimir Kurtoff verſtand Er überlegte einen Augenblick
und erwiderte nicht ohne einen leiſen Unterkon von Groll in der
Stimme Du ſiehſt wieder einmal Geſpenſter mein Beſter
Ein Mann der bei Seiner Exgzellenz ſo gut angeſchrieben iſt
wie ich kann auch von ſeinem Stellvertreter anſtandslos em
pfangen werden Gut du bekommſt ein volles Perzent mehr
vuf die Lieferung fürs Proviantamt

Später frug der Oberſchreiber als ob er noch zweifle
Meinetwegen é erwiderte der dicke Händler und ſein

rotes gedunſenes Geſicht bekam einen Schimmer ins Grünliche
Dieſe chreiberſeele da die ſo freundlich tat war ja tatſächlich
die verkörperte Habgier Aber er ſollte ſich wohl vorſehen
wenn erſt einmal die Lieferung abgeſchloſſen war vielleicht
lonnte man eines Tages einer gewiſſen Stelle ungefährdet einen
Wink geben

Um Hundertrubelſcheine leichter betrat Wladimir Kur
toff eine halbe Stunde ſpäter das Privatkabinett des Geheimen
Intendanturrates

So die Fleiſchkonſerven ſind tatſächlich von beſter Ouali
tät erktke der Geſtrenge und ſpielte mit dem ſilber
ha men ſchmalen Lineal das vor ihm auf dem Schreib

Von allerbeſter Euer Hochwohlgeboren erwiderte der
icke Händler Von der erſten bis zur letzten Dofe gleichblei
endes Fabrikat Wenn ich Euer Gnaden zu dienen eine noch
malige größere m überſenden darf

lleherflüſſig s fällt dir ein Proben ſind doch bereits
mit den Bewerbunggsſchreiben eingereicht

Gewiß gewiß beeilte ſich Wladimir Kurtoff zu verſichern
und packte fertig die n zuſammen die er vor ſich aus
ſebreitet hatte Wie unabſichtlich ließ er dabei einen dicken
Briefumſchlag liegen Nachdem er ſich alsdann dem Geſtrengen
nochmals angelegentlichſt einpfohlen hatte verließ er das Pri
e

ie nächſten Stunden verbrachte der Händler mit einigem
S klopſen Aber der Abend kam und kein Bote von dem

vertreter Seiner Erzellenz ließ ſich vblicken Ob der Trick
en er ſo ſchlau eingefädelt hatte gelungen war

d Der kommende Morgen brachte die Aufklärung in Geſtalt
g3 vor derr ſchnau n kleinen Schreibers der Wladimir
de ofort zu dem Geheimen Jntendanturrat holen ſollte
er rtreier Seiner llenz ſei in übelſter Laune

M Wieſo meinte der Händler kann ich vielleicht da
eine Konſerven ſind jedenfalls erſtklaſſig und meine Liefe

dingungen auch

Erſcheint wöchentlich

Mußt du ſelber wiſſen knurrte der Oberſchreiber der an
ſcheinend zu ſeinem großen Mißvergnügen nicht hatte erfahren
können was ſeinem Herrn ſo plötzlich die Laune verdorben

Auf alle Fälle ſieh dich vor der Alte pflegt nicht zu ſpaßen
Als Wladimir Kurtoff in das Privatkabinett des Geheimrats

eintrat hielt dieſer den Briefumſchlag in der Hand Eigen
artig in der Tat höchſt eigenartig begann er wie Geſchäfts
proſpekte zwiſchen denen eine Tauſendrubelnote ſteckt verloren
gehen Denn du haſt ſie natürlich ganz unabſichtlich geſtern
hier liegen laſſen

Ganz ganz unabſichtlich Euer Gnaden ſtotterte der
Händler der aus der biſſigen Jronie des Beamten herausfühſte
doß ſein Spiel verloren war

Schön mein Sohn T der Geheimrat fort Papiere
und Schein ſind alſo dein Eigentum Oder nicht fügte er in
lauerndem Tone hinzuMein rechtſchaf enes Eigentum Euer
Gnaden ſo wahr ich ein braver Untertan
den Gott ſchütze bin

Vortrefflich Wladimir Kurtoff dieſes Eingeſtändnis über
liefert dich den ſibiriſchen Bergwerken

Entſetzt ſchaute der Händler ſein Gegenüber an als habe
er nicht recht verſtanden Jch ich eines Verbrechens ſchuldig
Jch weiß mich

Schon gut Dieſer Schein iſt gefälſcht Du weißt wer im
Beſitz falſcher Banknoten betroffen wird erleidet dieſelbe Strafe
wie der Fälſcher

Aber ums Himmelswillen ich hatte ja keine Ahnung
Tut nichts Sieh her das Waſſerzeichen da in der Ecke

des Scheines fehlt Die Note iſt zweifellos gefälſcht und der
Staat erleidet durch ihren Umlauf einen Schaden von genau
tauſend Rubeln

Wladimir Kurtoff ſaß wie betäubt auf ſeinem Sitz und
wagte nicht ſich zu rühren Jn welch eine fürchterliche Affäre
wak er da verſtrickt worden Gab es kein Entrinnen Er
grübelte und grübelte während der Geheimrat mit lautloſen
Schritten im Kabinett auf und abging wie ein Tiger der ſein
Opfer belauert

Plötzlich fuhr der Händler in die Höhe ein rettender Ge
danke hatte ihn durchzuckt Nein wie er auf dieſen Ausweg
nicht ſofort verfallen war Die Sache war ja ganz eining

Euer Gnaden begann er im Tone gekränkter Unſchuld
es iſt ſelbſtredend daß ich nicht weiß wie dieſe Banknote in

meinen Beſitz kommt Sie iſt augenſcheinlich gefälſcht der
Staat erleidet alſo wie Euer Hochwohlgeboren bemerkten einen
Schaden von genau tauſend Rubeln bin zwar an dieſem
Verluſt unſchuldig aber ich will ihn erſetzen Jch lehe Euer
Gnaden an mir behilflich zu ſein daß dieſe ſchreckliche Ange
legenheit aus der Welt kommt Der Schein dort wird
und Euer hochwohlgeborenen Gnaden führe n an meiner Statt
tauſend Rubel an die kaiſerliche Staatsbank ab Dann iſt der
Schaden der durch den Umlauf der falſchen Banknote entſtanden
iſt wieder ausgeglichen

Der Geheimrat überlegte eine Weile und ſchüttelte den Kopf
als halte er eine ſolche Erledigung für unmöglich Schließlich
meinte er jedoch Abgemacht Jch ſehe daß Wladimir Kur
toff trotzdem der Schein gen ihn pricht zu den ehrlichen
Leuten gehört Deshalb will ich annehmen daß du von der Un
echtheit der Banknote nichts gewußt haſt Bringen wir alſo die
Sache aus der Welt

Der dicke Händler wollte ſich in Dankesworten e
aber der mit einem Male ganz in gewordene S
vertreter Seiner Exzellenz wehrte mit
ſei nunmehr alles in beſter Ordnung

Als Wladimir Kurtoff gegangen war ſteckte der Geheime
Intendanturrat die erbeuteten zweitauſend Rubel ſchmunzelnd
ein Es iſt boch nicht ganz ſo einfach einen kaiſerlichen Beam
ten beſtechen zu wollen meinte er dabei zu ſich ſelber mit irv
niſchem Grinſen

Die untergeſchobene falſche Tauſendrubelnote aber barg er
ſorgfältig in dem Geheimfach des Schreibtiſches Dort ſollte ſie
ſchlummern bis der nächſte Tölpel an die Reihe kam

Frohſinn
Von Kurk Engelbrecht

Wenn ich von ihm reden will der das Land der Kind
heitstage ſo ſonnig macht von dem lachenden hellen dem gol
digen Frohſinn dann möchte ich mir die unermüdlich hell ſin
gende Zunge der Jugend wünſchen wie ſie nur ihr zu eigen
iſt

Ach daß ich ein Maler wäre
Gerade während ich dies ſchreibe dringen frohſinnhelle

Kinderſtimmen zu mir durch das Fenſter herein Jch ſchaue
hinaus Nur einen Augenblick Welch ein friſches luſtiges
Bild Ein ſpringender Reigen nur zu zweien mein Töch
terlein und ihre Spielgefährtin immer rund um den alten
runzligen Stamm der Dorflinde Dazu ein Lachen und Ju
beln Das ganze ein herrliches Feſt Frohſinn

Wenn du da fragen wollteſt Warum und Wozu du wür

hochwohlgeborene
unſeres Zaren

önnermiene ab Es
tell

lich zu ſein wie es uns in der Kindheit Tag aus Tag ein be
ſchieden war

Von den Bildhauern der Renaiſſance iſt mir Donatello
immer einer der liebſten geweſen um ſeiner herzigen Kinder
geſtalten willen Er iſ der klaffiſche Bildner des Kinder
körpers Sein Werk kann dir gerade darum eine köſtlich lau
tere Quelle der Erquickung werden weil er kindlichen Froh
ſinn ſo unnachahmlich darzuſtellen gewußt hat

Es läßt ſich wirklich ſchwer ſagen ob der Kinderreigen an
der Sängerempore des Doms zu Florenz oder derjenige an
der Außenkanzel des Voms von Prato ſchöner und erzer
friſchender iſt Wie kommt überhaupt der frohſinnige und
eben nur frohſinnige gar nicht etwa ſymboliſch bedeutſame
Kinderreigen an die Brüſtung einer danzel Wollte der Bild
hauer für alle Zeiten ein anmutiges liebevoll ausgleichendes
und auch wohl ablenkendes Gegenſtück zu der hochfeierlicher
Würde hinſtellen die ſich da pathetiſch hoheitsvoll über die
Kanzel hinbewegte Er ſei darum geſegnet Denn nicht
achtet kindlicher Frohſinn weniger nichts zieht er unbewußt
ſicherer ins Lächerliche als eine unnatürliche angemaßte
Würde Beide Werke gehören zu meinen Lieblingsſchöpfun
gen aus der Renaiſſance

Ja wenn ich ein Maler wäre
Wer ſieht denn nicht die lieben von hellſtem Frohſinn

durchleuchteten Kindergeſtalten Ludwig Richters immer wieder
gern an Schon in ſeinen italieniſchen Kompoſitionen da er
ſich ſelber noch ſo gar nicht gefunden hatte mag er ſie nicht entbehren e ln Hauptwerken jedoch dem Brautzug der

Chriſtnacht dem Ehre ſei Gott in der Höhe ſpielen ſie
wahrhaftig die Hauptrolle Ein Blatt aber hat er geradezu
Kinderluſt genannt Und das iſt wirklich gemalter Froh

ſinn Und wißt ihr daß dieſer ſelbe Künſtler nicht ſelten hart
mit Schwermut zu kämpfen hatte daß ſein Lebensweg ihm
riel viel bitteres Leid gebracht das er immer wieder verwin
den mußte Hört von ihm ein ganz wundervolles Wort über
die Freude Es iſt ſo ſchön daß man es auswendig lernen
müßte

Je älter ich werde und je mehr mir die Einſicht wächſt
in das Weſen aller Kunſt um ſo mehr freue ich mich ihrer
und ſie wird mir immermehr ein wunderſchöner Engel der
die Menſchen die eines guten Herzens ſind begleitet und ſie
oft von ihren allzu ſchattigen Pfaden auf ſonnige und blumige
Stellen führt wo ſie raſten können und wo die Freude wächſt
und die Sehnſucht nach dem großen herrlichen Sonnen und

Blumenlande das denen aufbehalten iſt die ſeinem wunder
baren mächtigen Glockenton folgen Dieſer Glockenton hall
wie ein fernes Echo wieder in der Kunſt in der Wiſſenſchaf
hier und da in der Natur und alle Sonntagskinder hören
die Glocke und Sonntagskind kann man werden wenn man
reines Herzens wird

Ja wenn man reines Herzens wird Durch viel ehrliches
Kämpfen durch ein inneres Reifen durch ein letztes Glauben
Wiedergewinnen

Was uns immer recht verwunderlich erſchien daß nämlich
der größte Tondichter aller Zeiten fein größtes und letztes
Symphoniewerk das man mit Recht ſein muſikaliſches Teſta
ment nennen kann in einen Hymnus auf die Freude aus
klingen läßt wird uns jetzt doch ganz begreiflich Nicht wahr
Wie könnte es anders ſein Die Freude iſt das ſchönſte Ver
mächtnis an die Menſchheit Niemanden iſt es eingefallen
weil dies Lied an die Freude aller Myſtik und Symbolik ent
behrt nun etra zu ſagen Gott welche Oberflächlichkeit
Nein jeder wird dem Meiſter danken der in ſeinem Werk
durch alle Tiefen ſeeliſchen Erlebens hindurch uns den Weg
zur aufatmenden in Weltbezwingung ſo ſelig leicht beſchwing
ten Freude gewieſen hat

Unmerklich ſind wir vom Kinderfrohſinn zu dem wieder
gefundenen Paradieſe reifer Lebensfreude gelangt Wahr
haftig es ſpannt ſich eine Brücke vom einen zum andern
Unter ihrem leichten und lichten Bogen jedoch brütet viel Dun
kel und Wirrnis wälzt ſich viel ſtrudelnder Schlamm

Jugend die den wahrhaft unſchuldigen Frohſinn der frühen
Kindheitszeiten nicht mehr kennen mag verwechſelt Fröhlich
keit und Freude ſo häufig mit Dingen die mit ihnen nichts
zu ſchaffen haben

Merk einmal eins Jedes Vergnügen das irgendwie unſauder iſt bedeutet eine Schmähung der wahren Freude jede

Luſtbarkeit es iſt glaube ich das der paſſende Ausdruck
die irgend auf andere verletzend wirken kann iſt eine Krän
kung ſchönen hellen Frohſinns

Und nun ſieh dir einmal die Stätten an da ſich die Ju
gend die noch erſt zur Feſtigkeit heranreifen ſoll vergnügt
Harmloſigkeit Sie ſchien nur noch ein Gegenſtand des zy
niſchen Spottes geworden Die Beluſtigungen der Jugend

deſt dich in deiner ganzen Armut zeigen und müßteſt beſchämt vor dem Kriege wurden nur noch durch ein Wort richtig ge
vor dem Kinde ſtehen das deine Fragen nimmer verſtehen m das hie wüſt
würde Die Ungezwungenheit und Unbewußtheit gibt der
Fröhlichkeit des Kindes ja den recht hellen freien beglücken
den Klang

Ja wenn ich ein Maler oder Bildner wäre
Jhnen iſt es gegeben mit ihrer Kunſt eine ſo helle Froh

m Kriege mit ſeinem r tiefſten Herzensweh
trat dann das ſchwer Verletzende ſolcher Jugendluſtigkeit zu
tage Und ſiehe da r militäriſchen Ordnungsliebe gelang
was der Aengſtlichkeit der Behörden und der Weitherzigkeit
der Eltern und Erzieher nicht gelingen wollte dige Wüſtheil

ſinnsſprache zu reden daß uns die Sehnſucht ergreift doch wurde gebändigt
wieder einmal ſo aus tiefſtem Herzensgrunde froh und fröh

in den nächſten Tagen erſcheinenden Bu
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Wir entnehmen dieſe Ausführungen dem ausgezeichneten ahnte nicht daß man der Jche 3 Se ihren rechten Fro

end usdoben geſunde Jugend muß wilder r n dere ſo arit e hen u
verhalf ſich ſelber um ihr

n zu betrügen Jetzt wird ein
ühes Zügeln der wilden und rohen Triebe gefordert und ich

bin der feſten Ueberzeugung daß der Jugendfrohſinn da
nur gewonnen hat
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Es ſollen der Jugend keine Ketten angelegk werden Auch
die hohe Weihe notgereifter Freude an ihr bereits zu fuchen
wäre verkehrt aber die natürliche köſtliche Friſche reinen
Frohſinns wollen wir an ihr bemerken Wir wollen durch
tobſüchtige Ausgelaſſenheiten nicht verletzt durch ein unſau
beres gezwungenes Luſtigkeitsgebaren nicht beſudelt werden
Aber ein volles reines Fröhlichſein ſoll uns an der Jugend
ſtets das Liebſte bleiben So wollen wer mit ihr lachen herz
lich auch lachen und es ſoll uns die lacher de Ge
meinſchaft mit der Jugend ein Quell der Freude und des
wahrhaften Lebensglückes werden

Einen guten Weg um den Jugendfrohſinn vor Ver
irrungen zu bewahren hat man ſchon in den a Jahren vordem Kriege beſchritten indem man die jungen Menſchenkinder

Jünglinge und Mädchen die durch die Verſchiebung der wirt
ſchaftlichen Verhältniſſe ja zum größten Teil innerhalb heißer
ſtaubdurchwirbelter Großſtadtſtraßen aufwuchſen in nähere
Berührung mit der Natur brachte Ja wirklich die Natur
iſt eine Stätte wo ein reiner Frohſinn herrlich erblühen kann
Mehr noch hin zur Natur ſo müſſen wir unſerer Jugend

zurufen wenn Friſche und Freiheit Frohſinn und Fröhlichkeit
unverfälſcht ihr erhalten bleiben ſoll Die ſtille und reine
Freude wiſſenſchaftlicher Arbeit oder jungkünſtleriſcher Betä
tigung iſt nicht jedermanns Sache Aber auch die Latein
ſchulen die Univerſitäten und Akademien die Kunſtſchulen
und Konſervatorien ſollen den Jugendruf zur Natur hören

Es iſt viel Gutes angebahnt Zeſſeres muß erzielt verden

Ueberfall
Humoreske von L Miger

Nachdruck verboten
In dem Alter da der Menſch ſich zu verlieben beginnt und

dabei immer eine Zwei ſtatt einer Eins für griechiſche Gram
matik in der Schule bekommt gerät er oft in eine unerträg
liche Stimmung Sie wird noch verſtärkt durch die tägliche
Ueberzeugung daß der Flaum auf der Oberlippe kaum ſicht
bar iſt obgleich der ſatiriſche Barbier die hoffnungsvolle Ent
faltung eines Schnurrbarts für die nächſte Zeit zuverläſſig
in Ausſicht geſtellt hat

Ich ſtand in dem Alter da das Wort Frau ebenſo wie
das Wort Examen uns in Schrecken verſetzt Die Folge
davon iſt die daß man in die Taſche der ſchwarzen Tuchhoſe
einen geladenen Revolver ſteckt und eine in roſa Seidenpapier
eingewickelte blonde Locke Von einem Taſchentuch hatte ich
dazumal noch gar keinen Begriff

Jch ſtand in dem Alter da ein Jüngling die verbotene
Zigarette in der Hand verbirgt ſich ſtoiſch eine Brandwunde
zuzieht und dabei den Cedanken des Selbſtmordes hegt

Weg mit der Willkür die meine Jndividualität unter
drückt ſagte ich mir und beſchloß den Faden meiner trau
rigen Exiſtenz durchzuſchneiden

Was hätte ich auch anderes tun können als Schüler der
vorletzten Klaſſe der die Gewißheit hatte auch im nächſten
Jahr noch denſelben Platz in derſelben Klaſſe zu behaupten

Morgens acht Uhr klopft das Mädchen an die Tür
Wer da

Es iſt Zeit für den jungen Herrn aufzuſtehen Weck
mich nach fünf Minuten Die gnädige Frau befahl mir
nicht eher wegzugehen bis der junge Herr aufgeſtanden iſt

Hol dich der Teufel mit dem jungen Herrn murmle ich
zu mir ſelbſt ohne eine Antwort zu geben Automatiſch wird
ununterbrochen an die Tür gehämmert als wenn ein Wecker
aufgezogen wäre Schon gut ſchon gut ich ſtehe auf

Mit wütender Gebärde werfe ich die Bettdecke von mir
ſpringe heraus und mit dem nackten Fuß auf den Stahlkamm
der mir geſtern abend aus der Taſche fiel Ach iſt das ein
Leben ein Leben

In einen intimen Teil der Toilette ſteigend entdecke ich
die Abweſenheit der unentbehrlichen Knöpfe Wiederum ein
Ausruf der Verzweiflung dem ein Schnitt mit dem ſcharfen
Federmeſſer in den Gegenſtand meiner Unzufriedenheit folgt
Durch die gewaltſam geſchaffenen Knopflöcher wird ein Bind
faden gezogen um das intime Kleidungsſtück zuſammenzu
n eine Manipulation die von Muttern ſtreng unterſagt
wurde

O der Jammer al dieſer Dinge flüſtern meine Lippen
die ſich nach dem Muſter von Byron kräuſeln Sodann be
ginnt die Prozedur des Waſchens Jch entſinne mich daß
meine Mutter geſtern abend behauptete ich liefe beſtändig mit
unſauberen Ohren herum Sollte mir das wohl jemond ver
bieten können frage ich mit boshaftem Trotz Aber endrer
ſeits kann es ja paſſieren daß ich Hela auf der Straße be
gegne Da ich unter normalen Verhältniſſen dann bis an die
Ohren erröte wie werden meine unſauberen Ohren ſich aus
nehmen

Ich muß mich alſo nolens volens gründlich waſchen
Die Liebe beſiegt alles

Es wird mir nicht gerade leicht dieſe Konzeſſion zu machen
die mich auf den tiefſinnigen Gedanken bringt Ein Eſel iſt
ſogar beneidenswerter als ich weil er ſeine Ohren nicht zu
waſchen braucht

Endlich bin ich angekleidet Jch trinke eine Taſſe Tee eſſe
zwei Brötchen mit Butter und ſchicke mich an meine Bücher
in die Mappe zu legen Ein Blick auf den Stundenplan be
lehrt mich daß die griechiſche Grammatik mitzunehmen iſt
ein Buch das mir Herzklopfen verurſacht und ein Gefühl der
Uebelkeit Sein oder nicht ſein So beginnt der Tag für
mich alle flößen mir Furcht ein das Hausmädchen das
mich weckt die Mutter die nicht erlaubt die Knöpfe durch
einen Vindfaden zu erſetzen Hela die meine ungewaſchenen
Ohren ſehen könnte dann die griechiſche Grammatik zwiſchen
deren Blättern Blumenandenken trocknen kurz ich fürchte
alles und alle Und dann die Ereigniſſe die wie Steppen
pferde heranzujagen ſcheinen ich komme zu ſpät ins Gym
naſium Wie ein Dieb ſchleiche ich mich leiſe in die Klaſſe
hinein Natürlich muß ich wieder eine Zwei für Griechiſch ein
ſtecken und zum Uebermaß des Unglücks treffe ich nicht an dem
Tage Hela auf der Straße werde aber beim Rauchen einer
Zigarette ertappt Endlich bin ich mit mir einig daß die
Rechnung mit dem Leben abgeſchloſſen werden müſſe

Sowie ich auf mein Zimmer komme beginne ich Ab
ſchiedsbriefe zu ſchreiben Der eine hat folgenden Jnhalt
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ben von dem Tode trennt Vielleicht iſt es Euch ſchon ent
fallen was der Rubikon bedeutet ſo entſinnt Euch des be
treffenden Abſchnitts in De bello gallico Cäſar ſagte
alea jacta est und ich wiederhole es auch Jhr habt oft
darüber geklagt daß ich Euch Aergernis bereite ſo entferne
ich mich und lebt glücklich ohne mich Kasjan will ich der
Mühe entheben mich jeden Morgen um acht Uhr zu wecken
von dem Schlafe in den ich mich heute verſenke iſt noch nie
mand erwacht Verzeiht mir alles wie ich Euch verzeihe
daß Jhr beſtändig meine freie Jndividualität unterdrückt habt
Eine letzte Bitte richte ich noch an Euch in der Schieblade
meines Schreibtiſches lieger einige Hefte mit Gedichten Nie
mand wollte ſie bei meinen Lebzeiten drucken gebt ſie als
beſonderes Büchlein heraus Der Ruhm kommt erſt nach dem
Tode Jch küſſe Eure Hände Euer unglücklicher Sohn P S
Ich bitte die übrigen Briefe den Adreſſaten zu übergeben

Einer derſelben war an Hela gerichtet und lautete Meine
allerteuerſte Hela Vergib mir daß ich Dich ohne weiteres
beim Namen nenne aber auf meinen Lippen ruht die Maje
ſtät des Todes Während Du dieſe Zeilen leſen wirſt erſtirbt
mein Körper in dem Gedanken an Dich Nie habe ich mit
Dir geſprochen aber meine Blicke werden Dir das Geheimnis
verraten haben das ich mit mir ins Grab nehme Ja Teu
ere Du warſt meine erſte und letzte Liebe JFch liebte
Dich maßlos und ohne Hoffnung Aus den Gedichten die in
die Welt demnächſt hinauskommen und die der Verehrung
für Dich entſprungen ſind wirſt Du Dich überzeugen wie oft
ich an Dich gedacht habe Die letzten Verſe ſende ich Dir noch
einliegend In irgendeiner Allee auf dem
ich weiß ſelbſt nicht wo befindet ſich unſere Familiengruft
die man Dir zeigen wird Ich flehe Dich an komme nach
dieſer tragiſchen Stätte und lege eine Roſe die Dein Haar
ſchmückte auf die Steinplatte Das wird für mich eine wert
vollere Gabe ſein als die koſtbarſten Kränze es wären die
ich mir zweifellos bei fortgeſetztem Leben verdient hätte Jetzt
leb wohl Jch ſteige auf die letzte Stufe und wende mich noch
mit ſchmerzvollem Blick nach Dir um der Dir ein letztes Valet
zuwinkt Jch küſſe den Rand Deines Kleiderſaumes

Jch ſchrieb noch eine Reihe anderer Briefe die aber in
weniger erhabenem Stile abgefaßt waren und meiner Er
innerung mit vielen griechiſchen und lateiniſchen Vokabeln
entſchwunden ſind Nach Erledigung der irdiſchen Angelegen
heiten wollte ich mir noch den göttergleichen Genuß der Rache
verſchaffen Jch zerriß das Zeugnisbuch mit allen Dreien und
Zweien und auch die griechiſche Grammatik Dann einen letz
ten Blick auf die Wände meiner Zelle ſo bezeichnete ich

nen geladein den Elegien mein Zimmer werfend ſteckte i
nen Revolver zu mir und ging fort

o

Es iſt ſpät abends Jn einer entlegenen Allee im Laſen
kow Park ſitze ich auf einer Bank und vertiefe mich zum
letztenmal in die Betrachtung meiner verfloſſenen Jahre Eine
Nachtigall fingt im Buſch Sie trillert klagt und jammert

Sie weint über meinen Tod denke ich und dieſe Ge
wißheit erſchüttert mich derartig daß ich laut zu heulen an
fange Nach einer Weile ſtehe ich auf und erhebe entſchloſſen
die Hand mit dem Revolver Plötzlich erbeben alle meine
Glieder Ein Geräuſch von Schritten Sowie ich mich um
wende begegne ich einem Paar Augen die vor Entſetzen aus
den Höhlen zu treten ſcheinen und einem Geſicht das einen
totenblaſſen Schein verbreitet Jch ſehe den unerwarteten Ein
dringling an und er mich Der Zuſtand wird ſo peinlich daß
ich ihn auf jeden Fall beenden will Mutig trete ich an den
Fremden heran und frage ihn mit einer Stimme der ich einen
möglichſt weichen Ton zu verleihen bemüht bin Sagen Sie
gefälligch wie viel Uhr iſt es jetzt Meine Worte wirken wie
ein Donner Der Fremde prallt zurück beugt ſich zur Erde
ſucht etwas anſcheinend in der Gegend des Herzens und am
ganzen Körper zitternd fährt er mit der Hand in die Hoſen
taſche

Jch wiederhole meine beſcheidene Frage Ein Geräuſch
wie der Schrei eines verwundeten Vogels dringt durch die
Luft dann fallen zu meinen Füßen leuchtende Gegenſtände
und der Fremde ſpringt ins Gebüſch und verſchwindet Eine

Minute lang iſt noch das Knicken der Zweige zu hören dann
bleibe ich allein und bin ebenſo abgequält als verblüfft Sowie
ich wieder zu mir komme beuge ich mich zur Erde und hebe
zu meinem größten Erſtaunen eine Geldbörſe auf and eine
goldene Uhr

Mit dem Entſchluſſe noch vor meinem Tode dem geheim
nisvollen Vorgang auf die Spur zu kommen ging ich zu
nächſt nach Hauſe Die Nacht verlief für mich ſehr unruhig
Am folgenden Tage las ich in der Zeitung folgende ſenſatio
nelle Mitteilung

Ein Ueberfall im Laſenkow Park Unſere Stadt geſtaltet
ſich zu einem Spielplatz von Räubern und Halunken die Le
ben Hab und Gut ihrer Nächſten gefährden Die Vorſtädte
und die Weichſelgegend genügen ihnen nicht mehr ſie müſſen
auch noch die Gärten unſicher machen Mit erhobenem Re
volver überfiel geſtern abend ein großer junger Mann den
friedlichen Kaſſierer unſerer Privatbank mit dem Ruf Das
Leben oder die Börſel und verſperrte ihm den Weg Der
überfallene Herr rettete ſein Leben indem er ſeine Börſe und
die goldene Uhr hingab Der Schreck rief aber eine ernſte
Nervenerſchütterung be ihm hervor wenn ie Aerzte ſeinen
Zuſtand auch nicht für lebensgefährlich erachten

Jch habe mich nicht erſchoſſen

Deutſch von Marie Beßmertny

Bunte Zeitung

Die Jnſpektion

Die Jagd auf die PDrückeberger nimmt in Frankreich oft
komiſche Formen an wofür Oeuvre ein ſpaßiges Geſchicht
chen erzählt

Diesmal hatte ſich der inſpizierende General den bekann
teſten franzöſiſchen Flugplatz zum Schauplatz ſeiner Wirkſam
keit ausgeſucht Jn Begleitung ſeines Ordonnanzoffiziers und

Teuere Eltern In dem Augenblicke da Jhr dieſen Brief des Oberſtabsarztes der ihn nie verließ begab er ſich auf den

J leſen werdet habe ich den Rubikon überſchritten der das und ließ ſämtliche Ma
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nuſchaft n ankreten Mit ſehr
er ſich dann einen nach dem andern vor

Wie heißen Sie Freundchen Dubois Ausgezeichnet
Jahrgang 18947 Ein ganz hervorragender Jahrgang Sie
hätten mich mal mit 42 Jahren ſehen ſollen Kann Jhnen
ſagen Na Jhre Geſundheit ſcheint ja auch nichts zu
wünſchen übrig zu laſſen Alſo Herr Major veranlaſſen Sie
das Weitere Felddienſtfähig

Der Kommandant iegt ſich ins Mittel Aber Herr General
Der General winkt ab Jch weiß ſchon was Sie ſagen

wollen Dieſe jungen Leutchen ſehnen ſich auch mal an die
Front zu tommen Und Sie da Wie heißen Sie Matthieu
Sehr gut Sie brauchen wir gerade noch Sie machen eine
vorzügliche Figur Und nun erſt jener Dicker dal Sagen
Sie mal ſchämen Sie ſich denn gar nicht ſo einen Bauch hin
ter der Front ſpazieren zu führen Da kann man ſehen wer
ſich nicht von Brot zu nähern braucht Eine Abmage
rungskur an der Front wird Jhnen gut tun

In der Weiſe geht vas weiter Die achtzig Mann im Hof
laſſen ſich nicht aus der Faſſung bringen Sie ſcheinen eher
beluſtigt als betrübt Hin und wieder ſucht einer ein Wort
anzubringen Vergebens Der General ſchließt ihm den
Mund mit der ſtändigen Redensart D wirſt Durſt bekom
men Spare dir alſo das Reden Er ſeibſt ſcheint den Durſt
nicht zu fürchten

Nach beendigtem Examen wendet er kg an den Komman
danten Nichts für ungut mein Lieber Soviel Drückeberger
abzuſchieben iſt nicht jedermanns Sache Ich wollte Jhnen
bloß ein bißchen unter die Arme greifen

Zu gütig murmelt der Kommandant Nur ſind dieſe Leutelängſt alle für die Front beſtimmt Sie machen hier die Pi

lotenſchule durch und ſowie ſie nur das Steuer handhaben
können gehen ſie geſchwaderweiſe an die Front ab

Na ſehen Sie wohl gab der Beneral zurück wie gut ich
mich ausgefkannt habe

Skreck Verſe

Die Liller Kriegszeitung veröffentlicht folgenden Feld
poſtbrief aus der Heimat

Schatz du fragſt wie es mir geht
Bei der heutigen Diät
Na ich denke ziemlich gut
Ich halt durch mit friſchem Mut
Manches was das Daſein ſchönt
Hab ich mir zwar abgewöhnt
Kaffee Kuchen und Konfekt
Wurden wie man ſagt geſtreckt
Eier Butter Fleiſch und Bier
Milch und Honig ſtrecken wir
Lebertran ſowohl wie Sekt
Werden gleichenfalls geſtreckt
Doch vor allem ſtrecken wir
Unſre Arme aus nach dir C H T

88 2 ah Preis Rätssel
Vs

Silbanrätsel
Aus nachſtehenden 27 Silben ſind 10 Worte zu bilden deren Anfangs

und Endbuchſtaben beide von oben nach unten geleſen eine vor kurzem ins
Leben gerufene Kriegsmaßnahme benennen Die ein elnen Worte bedeuten

1 Franzöſiſche Stadt 2 Männlichen Vornamen 3 Unbebautes Acker
land 4 Türkiſcher Titel 5 Amerikaniſche Stadt 6 Getränk 7 Ameri
kaniſcher Bundesſtaat 8 Fehler in der Tierzucht 9 Rumäniſcher Politiker
10 Amerikaniſcher Jäger
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Richtige Löſungen fandten rechtzeitig ein
R Kleemann Rudolf Apel St Ulrich Mücheln Käte Breitter

Martha Buſſe Charlotte Beſſer Frau Eliſabeth Binder Ella
Baſtian Ermsleben Franz Becker Margarete Cramer Alsleben
Frau Jda Baunack Eliſabeth und Rudolf Dömel W Dietrich
Frau Sophie Engehardt Paul Goeſchke Merſchwitz Guſtar
Grunicke GrotefandHannover Hummel P Heinze Ernſt
Heinicke Naumburg Bruno Hauſen Staßfurt Walter Hühne
Laubegaſt Alfred Hoenow Diemitz Willy Hoppe M Jentzſch
W Jahn Dr KrauſeUchtſpringe Alfred Karſch jun Elſa Haaſe
Alfred und n Hartmann Lotte Korb Werner Kirſten Frau
Hedwig Knötzſch Aſchersleben Gertrud und Hilda Lorenz Fritz
und Kurt Linke Frau Maria e e L Menſel MariaMüller J Martin z Zt im Felde E friede Minner Paul
Müller Margarete Rebe Walter Plaß Fritz Rümpler Paul
Richter Elſe Röhr Charlotte und Gertrud Söchtig Salzungen
Olga Schade Eliſabeth Schucht Frau Eliſe Schröter Charlotte
Schaaf Oskar Stegmann z Zt Kaſſel Frau Lydia Stittrich
R TepohlStaßfurt Käte Vieweg Ed Wittmann Guben Helmut
Winkler Nietleben Jlſe Ziegeler Corbetha Hermann Wilke
Günter Gieſe Willy Dittmar

Preis erhielt R Kleemann hier und zwar
Die Flußpiraten des Miſſiſſippi von Friedrich Gerſtäcker

G n Löſungen gingen ein Werner Kirſten Hein
ehler

Rätjſellöfungen müſſen wenn ſie Gültigkeit daben ſollen
bis ſpäteſtens Donnerstags mittag in unſerer Hauptgeſchäftsſtelle
abgegeben ſein die Aufſchrift Rätſellöſung tragen und mit ge
nauer Adreſſe verſehen ſein auch empfiehlt es
Einſenders anzugeben damit

Wabl treffen können

das Alter de
wir bei der Auswahl der Preiſe di
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